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Rückblick – 

Jungseniorenwanderung führte ins idyllische Tiefenbachtal 

20 NaturFreunde und Gäste der NaturFreunde Veitshöchheim/Würzburg unternahmen am 3. 
September eine gemeinsame Wanderung nach Steinach bei Rothenburg. Die inzwischen zur 
Tradition gewordene Jungseniorenwanderung stand dabei auch im Andenken an Uli Birkhold, 
den Gründer dieser Wanderungen. 

Pünktlich erreichte die Gruppe mit der Bahn ihr Ziel in Steinach. Nach wenigen hundert Metern 
führte der Weg bereits in das idyllische Tiefenbachtal. Fernab von Straßen und Siedlungen 
wanderte die Gruppe mehrere Kilometer entlang des Baches durch die abwechslungsreiche 
Natur. 

  

Eine besondere Station der rund zehn Kilometer langen Tour war das Wildbad. Mitten im Wald 
gelegen, überraschte das große Anwesen mit Gasthaus und Hotel die Wandernden beinahe 
wie aus dem Nichts. Der Ort blickt auf eine lange Geschichte zurück: Hier entspringen sieben 
Heilquellen, die bereits um das Jahr 800 bekannt waren und als heilsam galten. 

Im liebevoll gestalteten Außenbereich des Wildbads legte die Gruppe eine wohlverdiente Pause 
ein und stärkte sich bei Speis und Trank für den weiteren Weg. Anschließend führte der 
Rundweg hoch über dem Tal zurück in Richtung Steinach. 

Zum Abschluss war noch einmal etwas Tempo gefragt: Auf dem letzten Kilometer musste die 
Gruppe die Schritte beschleunigen, um den Zug zurück nach Würzburg rechtzeitig zu erreichen. 

So endete ein erlebnisreicher Wandertag in schöner Natur und angenehmer Gesellschaft. Die 
gemeinsame Freude am Wandern und Unterwegssein machte auch diese 
Jungseniorenwanderung zu einem gelungenen Ausflug. 

Bericht und Fotos: Brigitte Schabel-Unger, Wanderführerin bei den Naturfreunden 


